
Bericht 2019 der Geschäftsführerin 
 

Einleitung 

Seit dem 1. August 2019 konnte ich mich in meiner neuen Funktion 
als Geschäftsführerin des Schweizer Freibergerverbands mit den 
damit verbundenen verschiedenen Aufgaben vertraut machen. In 
wenigen Monaten habe ich sehr viel gelernt. Sehr bald habe ich 
erkannt, dass diese Stelle nicht einfach ist, aber dafür interessant, 
sehr abwechslungsreich und mit beträchtlichen Personalressourcen. 
In diesem Bericht werde ich Sie über die wichtigen Themen, die von 
der Geschäftsstelle im Laufe des vergangenen Jahres behandelt 
wurden, informieren. Ein Teil wurde bereits im Bericht des 
Präsidenten erläutert, ich werde einige Ergänzungen anbringen. Am 
Schluss finden Sie die gewohnten Zahlen, die am 31.12.2019 
aktualisiert wurden. 

2019 von der Geschäftsstelle behandelte Themen und Fragen 

Schutz des Logos und der Marke FM 

Der Schutz der Marke FM ist eine Massnahme der Marketingstrategie. Dieser Schutz erwies 
sich als wichtig, als wir entdecken mussten, dass Privatpersonen sich erlaubten, mit dem FM 
Logo Geschäfte zu betreiben, das ist nun verboten. Selbstverständlich können unsere 
Mitgliedorganisationen unser Logo verwenden, aber es darf auf keinen Fall plagiiert oder auf 
irgendeine Weise gewinnbringend genutzt werden. Dieser Schutz gilt für die zehn 
kommenden Jahre auf nationaler und europäischer Ebene. 

Sponsoren Dossier 

Ich will besonders den Sponsoren danken, die uns an unseren verschiedenen 
Veranstaltungen unterstützen. Sponsoren kommen nicht von alleine, ich will auch allen 
Personen danken, die sich auf der Suche nach Gaben für unseren Verband und seine 
Veranstaltungen engagieren. Für das Jahr 2020 wurde ein ganz neues Sponsoren Dossier 
erstellt, um weitere Unterstützungsformen zu finden. 

Erste Ideen für eine Kommunikationsstrategie des SFV  

Das Bundesamt für Landwirtschaft (BLW) unterstützt in einer Höhe von 50% unsere 
Veranstaltungen und über das Programm zur landwirtschaftlichen Absatzförderung in einem 
gewissen Mass unsere Promotionsmittel. Es zeigt sich, dass das Umsetzungsprogramm 
geändert und die Bedingungen verschärft wurden. Unsere Veranstaltungen im Ausland sind 
davon betroffen, und gemäss BLW fehlen unserem Verband offensichtlich eine 
Kommunikations- und eine Promotionsstrategie. Ende 2019 wurde gemeinsam mit dem 
Agroscope Nationalgestüt (SNG) und nach Absprache mit der Vermarktungskommission 
entschieden, eine Arbeitsgruppe zu schaffen, welche diese Strategie erarbeiten soll.  

Zuchtwert (ZV) 

Der Vertrag mit der Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften (HAFL) 
für die Berechnung der Zuchtwerte datiert aus dem Jahr 2007. Seit 13 Jahren wurden die 
Bedingungen und das Berechnungssystem nicht verändert. Da die lineare Beschreibung 
einige Änderungen erfahren hat, haben wir mit der HAFL beschlossen, die Bedingungen und 
allgemein die Berechnung ab 2020 anzupassen und zu aktualisieren. Die 
Berechnungsgrundlagen ändern nicht, doch die Referenzpopulation und das 
Berechnungsprogramm werden aktualisiert. Ein neuer Vertrag wurde unterzeichnet und die 
« aktualisierten » ZW sollten ab 2021 publiziert werden, wenn alles wie geplant verläuft. 
  



Die PSSM Typ 1 

Das ist die « neue » genetische Krankheit, die seit 2020 an den Hengsten getestet wird. So 
« neu » ist sie nicht, da sie bei einigen Rassen bereits seit Anfang der 2000er Jahre 
vorkommt. Es stimmt, dass von der PSSM Typ 1 befallene Pferde viele Jahre leben können, 
ohne die geringsten klinischen Anzeichen (Kreuzschlag). Sie können den Feldtest oder den 
Stationstest bestehen und sogar gute Resultate im Sport erreichen. Nicht alle Pferde 
reagieren auf die gleiche Art, und in einigen Fällen reicht es aus, die Arbeit, die Fütterung, 
die Haltung und die Umgebung anzupassen, damit das Pferd nicht krank wird. Dann aber 
können die Kosten sehr schnell ansteigen, was dem Bild des genügsamen FM Pferds 
widerspricht. Heutzutage gibt es einen genetischen Test, der klar aussagt, ob das Pferd nun 
erkrankt ist oder nicht. Wir haben entschieden, alle Hengstanwärter testen zu lassen, um zu 
wissen, wie es in unserer Population aussieht. 

 

Personal 

 

Der SFV erlebte in den letzten Monaten mehrere Wechsel: 

- Emilie Bapst übernahm am 1. Mai 2019 die Stelle als Verantwortliche der Boutique FM, der 
Organisation des National FM und des Managements der Veranstaltungen. 

- Svetlana Erb hat ihre Stelle als Koordinatorin des FM Stud-Books am 1. August 2019 
angetreten. 

Die Stelle von Emilie Bapst wurde auf 60% reduziert, wo sie noch vor zwei Jahren 90% 
betrug. Liliane Dellay hat die Administration der Sport- und Freizeitprüfungen mit einem 
jährlichen Pensum von 10% übernommen und Maryline Lempen-Arm hat ihr Arbeitspensum 
um 20% erhöht, um sich um die laufenden Kommunikations- und Marketingprojekte zu 
kümmern und diese zu koordinieren (z.B.: Verkaufspferde, e-FM, Kommunikationsstrategie). 
Die SFV Geschäftsstelle konnte sich an die Neuerungen anpassen, wir werden aber noch 
eine Gesamtbilanz ziehen, um unser Potential zu optimieren. 

Die Informatik Situation des SFV ist sehr komplex, wir haben entschieden, Christian Piazza 
wiedereinzustellen, er hat während zehn Jahren unsere Datenbank « Equi FM » betreut und 
hat unser Programm entwickelt, damit wir den Züchtern unsere Dienstleistungen anbieten 
können. Das heisst, seine Kompetenzen und sein Wissen haben uns nach seinem 
Weggang, wegen einer Unstimmigkeit mit meinem Vorgänger, sehr schnell gefehlt. Nach 
einer Aussprache war er einverstanden, seine Arbeit bei uns wieder aufzunehmen. Der mit 
der Firma SanjCo eingegangene Vertrag, mit welchem Monsieur Piazza ersetzt werden 
sollte, wurde gekündigt.  

Eine von einem unabhängigen Informatiker durchgeführte Globalanalyse unserer 
Installationen und IT-Partnerschaften kam zu folgendem Ergebnis: 

- Hardware, vor allem der Server, muss dringend ersetzt werden 

- unsere Datenbank wird für das jetzige Programm zu gross  

- wir haben viele verschiedene Partnerschaften, dies erschwert die Reaktionsfähigkeit und 
erhöht oft die Kosten.  

Die Informatiksituation des SFV wird im Jahr 2020 ein wichtiges Thema sein. 
  



Entwicklung der Zuchtbestände 

 

 

Die Zahl der im Jahr 2019 identifizierten FM Fohlen beträgt 1'795, das ist ein Rückgang von 
132 Fohlen gegenüber 2018. Wir haben die Gründe dieses Rückgangs zu verstehen 
versucht, immerhin hatte sich die Zahl der Deckungen gegenüber 2018 kaum verändert, 
weshalb wir von einem ähnlichen Geburtenstand wie im Jahr 2018 ausgingen. Mehrere 
Hypothesen werden noch verfolgt, nach den ersten Analysen scheinen die Aborte und der 
Anteil der nicht tragenden Stuten im Jahr 2019 höher zu sein. 

Die Zahl, die meiner Ansicht nach mehr Grund zur Sorge bereitet, ist die deutliche Abnahme 
der Deckungen im 2019, das bedeutet jedenfalls keine Zunahme, nicht einmal eine 
Stabilisierung der Geburten. Diese Zahl ist immer schwierig zu bestimmen, denn mehrere 
Deckscheine werden dem Stud-Book nie zugeschickt und erst Ende des Jahres 2020 wissen 
wir die exakte Zahl der Belegungen. Die Anmeldungen am Feldtest sind seit 3-4 Jahren 
ziemlich stabil. Die Teilnahme an verschiedenen Sport und Freizeit Prüfungen ist immer 
noch zunehmend, was sehr ermutigend ist.  

Meiner Meinung nach ist es nötig, dass der SFV zukünftig mehr Energie in uns Nutzer 
investiert. Die Nachfrage nach dem FM Pferd existiert, sie hat sich jedoch entwickelt und ist 
anspruchsvoller geworden, unsere Kunden wollen gut ausgebildete Pferde und einen 
ausgezeichneten « Kundenservice ». 

Dank 

Ich danke alle meinen Kolleginnen für die tolle Arbeit, die sie jeden Tag leisten und das 
Vertrauen, das sie in mich setzen. Ich kann Ihnen versichern, ich habe ein goldenes Team!!  

Mein ausdrücklicher Dank gilt auch den Züchtern, Nutzern und Liebhabern des Freiberger 
Pferdes, den Mitgliedern aller anderen Organe des SFV, sowie unseren öffentlichen und 
privaten Partnern für die sehr gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, das ihr in uns setzt. 

 
Marie Pfammatter 
Geschäftsführerin SFV 


